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herzlich willkommen  
bei der evangelischen Kirche  
in der Stuttgarter City!
die drei Stuttgarter Citykirchen – Stiftskirche, Leonhardskirche und 
hospitalkirche – begrüßen Sie herzlich in der Stadtmitte Stuttgarts und 
laden dazu ein, ihr reichhaltiges kulturelles und spirituelles Angebot 
kennenzulernen:

Führungen und rundgänge
erkundungen in die geschichte und gegenwart der Kirchen und 
Stadtquartiere – historisch, stadtpolitisch, sozial, kulturell oder 
spirituell.

Kunst, Kultur und gesellschaft 
Vorträge, Kirchenmusik, dialog zwischen Theater und Kirche,  
Begegnungen von Kirche und gegenwartskunst und vieles mehr.

Spiritualität und Seelsorge
gottesdienste an Werk- und Sonntagen, theologische gesprächs-  
und Meditationsangebote, liturgische Abendgebete, offenes Seelsorge-
angebot, Beratung und Orientierung, Vesperkirche, erinnerung an  
Traditionen und Personen des Christentums. 

Wir laden Sie mit diesem Programm herzlich ein, unsere Veranstaltungen 
zu besuchen und freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können, um mit 
Ihnen den christlichen glauben in seiner Vielfalt zu feiern und zu erfahren.

Mit herzlichen grüßen 
Ihr Citykirchenteam

 

Führungen und rundgänge
»  Wo nicht anders angegeben sind die Führungen kostenfrei,  

es besteht eine Spendenmöglichkeit. 

Kirchenführung Hospitalkirche
 u do 19.01.23 + 16.02.23 + 23.03.23, 20.04.23, jeweils 17:00 uhr,   
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

erläutert werden die von Aberlin Jörg erbaute Kirche als Teil eines  
dominikanerklosters, das 1473 gegründet wurde, ihre bauliche  
entwicklung bis zur gegenwart, Kunstwerke wie die Kreuzigungsgruppe 
von hans Seyfer von 1501, die Kirchenfenster von rudolf Yelin und 
Wolf-dieter Kohler.

Führung durch den 1. Vorsitzenden der Gemeinde, Matthias Felsenstein

Architekturführung durch Hospitalkirche und  
Hospitalhof

 u do 02.03.23 + do 27.04.23, jeweils 17:00 – 18:30 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

dipl. Ing. ulrich hangleiter war während des neubaus des hospitalhofs 
und der Sanierung der hospitalkirche Vorsitzender des Bauausschusses 
der gesamtkirchengemeinde und kennt wie kein Zweiter die Bau-
geschichte und die entwicklung des neuen ensembles hospitalkirche 
– hospitalhof. 

MIT Ulrich Hangleiter. KosTenbeITrag: entfällt, um Spenden wird gebeten.

Sämtliche Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der 
durchführbarkeit entsprechend der aktuellen Pandemielage. 
es gelten die gesetzlich vorgeschriebenen Abstands- und 
hygieneregeln. 

Bitte informieren Sie sich möglichst vor dem Besuch einer  
Veranstaltung auf den jeweiligen Websites (Adressen siehe 
Flyerrückseite).
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Quartiersführungen

Schwab, Mörike, Dannecker, Baumeister und die anderen

 u Mo 23.01.23, 17:00 – 18:30 uhr,   
Beginn vor dem Chor der Hospitalkirche, Hospitalplatz, 70174 Stuttgart

ein Streifzug durch die geistes- und Kulturgeschichte und durch die 
kulturelle gegenwart im Stuttgarter hospitalviertel. Seit fünf Jahrhun-
derten ist das hospitalviertel ein Ort des Kulturschaffens: Kunstwerke in 
Literatur, Bildhauerei, Malerei, Theater von rang sind hier entstanden.

MIT Eberhard Schwarz. KosTenbeITrag entfällt, um Spenden wird gebeten.

Das Hospitalviertel – Geschichte und Geschichten

 u do 23.02.23, 17:00 – 18:30 uhr,   
Beginn vor dem Chor der Hospitalkirche, Hospitalplatz, 70174 Stuttgart

das hospitalviertel ist die zweite Stadterweiterung Stuttgarts im  
15. Jahrhundert. die meisten historischen gebäude sind den Bomben 
des Zweiten Weltkriegs zum Opfer gefallen, aber die Orte, an denen  
hier »geschichte« stattfand, sind natürlich vorhanden. 
ein Spaziergang durchs Quartier mit geschichte und geschichten.

MIT Christoph Hölscher, Vorstandsmitglied im Verein Forum Hospitalviertel e.V., 
Amtsgerichtsdirektor i. R. KosTenbeITrag entfällt, um Spenden wird gebeten.

Kunst, Kultur, gesellschaft

KunStBetrAcHtunG

Betrachtungen: Prominente erklären Kunst
 u di 17.01.23, 12:30 – 13:15 uhr, Kunstmuseum Stuttgart

MIT Marc-Oliver Hendriks, Geschäftsführender Intendant  
der Württembergischen Staatstheater in Stuttgart

 u di 14.02.23, 12:30 – 13:15 uhr, Kunstmuseum Stuttgart
MIT Gitte Zschoch, Generalsekretärin des Instituts für Auslandsbeziehungen  
in Stuttgart

 u di 14.03.23, 12:30 – 13:15 uhr, Kunstmuseum Stuttgart
MIT Timo Steinhauer, Geschäftsführer der Friedrichsbau Varieté Theater GmbH

 u di 18.04.23, 12:30 – 13:15 uhr, Kunstmuseum Stuttgart
MIT Dr. Michael Blume, Antisemitismusbeauftragter der Landesregierung 
Baden-Württemberg

die evangelische Kirche in der City und das Katholische Bildungswerk 
laden in Zusammenarbeit mit dem Kunstmuseum Stuttgart ein zu  
kurzen Kunst betrachtungen über die Mittagszeit. Personen des  
öffent lichen Lebens aus der Stuttgarter City erklären ihren Zugang zu  
Kunstwerken aus dem Bestand des Stuttgarter Kunstmuseums. Im  
Vordergrund stehen dabei die religiösen und existenziellen Aussagen 
von Kunstwerken.

orT: Kunstmuseum Stuttgart, Kleiner Schlossplatz 1, 70173 Stuttgart 
KosTenbeITrag: 3,00 €. anMeldung erforderlich im Kunstmuseum Stuttgart, 
Tel. 0711 / 21 61 96 25 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
InFos unter www.hospitalkirche-stuttgart.de/veranstaltungen/theologie-kunst

4 Führungen und rundgänge

Bild: Ausstellungsansicht, © Kunstmuseum Stuttgart, Claudia Magdalena Merk,  
Ausstellungsansicht »Frischzelle_27«
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KunStGeSPrÄcH

Satire, Spott – Blasphemie? Was darf die Kunst?
Im Rahmen der Sonderausstellung zu George Grosz

 u do 19.01.23, 18:30 – 20:00 uhr,  
Staatsgalerie Stuttgart, Konrad-Adenauer-Straße 30/32, 70173 Stuttgart

george grosz nutzt sein herausragendes Zeichentalent im Berlin der 
nachkriegszeit, um mit unbarmherzigem Blick auf Bürgertum, Kirche, 
Militär und Kapital scharfe Kritik in Form von Satire, Spott und  
apokalyptischer Vision zu üben. Seine Skizzenbücher und druck-
graphischen Mappenwerke füllen sich, seine Ausstellungen sind gefragt, 
doch gelegentlich sind auch Anzeigen wegen Blasphemie u. a. die Folge. 
»Was trieb den Künstler an, der sich als »irgendwie im humanistischen 
geist aufgewachsen« beschreibt, welches Menschenbild versteckt sich 
hinter seiner schonungslosen gesellschaftskritik, welche rolle spielt für 
ihn die Kunst? und wie weit geht die Freiheit der Kunst?

MIT Museumspädagogin Judith Welsch-Körntgen, Kirchenrat i. R.  
Reinhard Lambert Auer, Pfarrer Eberhard Schwarz, Citykirchen Stuttgart. 
InFos und anMeldung: Führungsservice Staatsgalerie, 0711 / 470 40-0, 
fuehrungsservice@staatsgalerie.bwl.de, begrenzte TN-Zahl 
KosTenbeITrag: 10,00 € zzgl. Eintritt Staatsgalerie

FilM

Himmelsstreifen.
 u Mi 11.01. / Mi 01.02. / Mi 01.03. / Mi 04.05.23, Beginn jeweils 18:00 uhr, 
Film: Innenstadtkinos, Bolzstraße 4, 70173 Stuttgart.  
Gespräch: Haus der Katholischen Kirche, Königstraße 7, 70173 Stuttgart

In der reihe »himmelsstreifen« werden ausgewählte Filme aus dem 
aktuellen Kinoprogramm gezeigt. nach der Vorführung können die 
Teilnehmer:innen (z. T. mit gästen) über den Film und seinen Inhalt ins 
gespräch kommen. die aktuelle Filmauswahl (und ggf. die namen der 
gesprächsgäste) erfahren Sie über den newsletter des evang. Bildungs-
zentrum hospitalhof Stuttgart, der kostenfrei abonniert werden kann.

MIT Roland Weeger, Ulrike Kammerer. KooPeraTIon: Kath. Bildungswerk 
Stuttgart, Stuttgarter Innenstadtkinos, Evang. Bildungszentrum Hospitalhof 
Stuttgart. KosTenbeITrag: 8,00 € Kinoeintritt.

George Grosz, Großstadtstraße mit Kutsche, um 1920, Staatsgalerie Stuttgart,  
Graphische Sammlung, © Estate of George Grosz, Princeton, N.J., VG Bildkunst Bonn, 2022

©Pixabay



VOrtrAG unD GeSPrÄcH

inspirationen für ein Miteinander der religionen  
und Kulturen
Zwei Begleitveranstaltungen zur Sonderausstellung  
»Von Liebe und Krieg – Tamilische Geschichte(n) aus Indien 
und der Welt« im Linden-Museum

 u Mi 15.03.23: soziale, religiöse und gesellschaftliche Diversität 

 u Mi 22.03.23: Körper – Spiritualität – religiöse lebenspraxis

 u Jeweils 19:00 – 21:00 uhr, Linden-Museum, Hegelplatz 1, 70174 Stuttgart

In einer Zeit, in der Fremdenfeindlichkeit und Abgrenzung weltweit 
zunehmen, sind Kulturen, die religiöse Pluralität, friedliche nachbar-
schaft und wechselseitiges Lernen ermöglichen, zu einer Seltenheit 
geworden.

die große Sonderausstellung des Landes Baden-Württemberg gibt 
einblick in geschichte und gegenwart tamilischer Kultur, in gelebte 
Pluralität und Vielfalt im Süden Indiens und in Sri Lanka. die tamilische 
Kultur integriert nicht zuletzt muslimische, christliche und hinduistische 
Traditionen und inspiriert so ein friedvolles Zusammenleben. Wie ist das 
zu erklären? Welche Faktoren prägen das Miteinander der religionen 
und Kulturen? Könnten sie modellhaft für ein plurales Miteinander sein? 

die Veranstaltungen beginnen mit einer 30-minütigen Spezialführung. 
die große Landesausstellung ist bis zum 07.05.23 zu sehen.

KooPeraTIon: Linden-Museum Stuttgart, Evang. Kirche in der City, Kath. 
Bildungswerk Stuttgart. anMeldungen über Katholisches Bildungswerk. 
eInTrITT und Führung: 15,00 €

VOrtrAG unD GeSPrÄcH

ethik-café im Hospitalviertel
 u Jeweils Mittwoch, 18:00 – 19:30 uhr, Treffpunkt: im Foyer des Hospitalhofs. 
Die Gespräche finden an unterschiedlichen Orten und mit Gästen aus dem 
Quartier statt.

 u Mi 18.01.23:  Wohin mit der Solidarität?  
Die Probleme mit einer menschlichen Kompetenz

die ethischen herausforderungen unserer Zeit sind längst nicht mehr 
nur abstrakte Fragestellungen im elfenbeinturm von ethikkommissionen, 
hochschulen oder exklusiven Talkrunden. Immer deutlicher drängen 
sich die grundfragen menschlichen Zusammenlebens herein in den All-
tagsdiskurs. Was ist Verantwortung? Was bedeutet Selbstbestimmtheit? 
Was ist gerecht, was ungerecht? und worin gründen Werte überhaupt?

Ab Februar 2023 neue themenreihe: 
einsichten, die lebendig bleiben müssen von Albert Schweitzer,  
Hannah Arendt, Hans Jonas, Albert camus und Martha nussbaum 

In den großen umbrüchen des 20. Jahrhunderts mit seinem gewaltigen 
technologischen Fortschritt, aber auch mit seinen diktaturen,  
grausamen Kriegen, mit den sich abzeichnenden umweltkatastrophen 
und den sozialen herausforderungen einer immer kleiner werdenden 
Welt haben sich bedeutende denkerinnen und denker mit der Frage 
beschäftigt, wie wir leben sollen. Was haben wir von ihnen gelernt?  
Was sagen uns ihre Beiträge für unsere gegenwart? Worin können Sie 
uns Orientierung geben im Alltag unseres 21. Jahrhunderts. 

Im Format des ethik-Cafés im hospitalviertel suchen wir nach  
Positionen, Antworten und handlungsperspektiven.

 u Mi 22.02.23:  Albert Schweitzer – ehrfurcht vor dem leben 

 u Mi 08.03.23:  Hannah Arendt – Denken, Wollen, urteilen 

 u Mi 12.04.23:  Hans Jonas – Das Prinzip Verantwortung 

MIT Dr. Günter Renz, Theologe und Ethiker, bis 2018 stellv. Direktor der  
Ev. Akademie Bad Boll; Pfarrerin Katrin Büttner; Pfarrer Eberhard Schwarz. 
KooPeraTIon: Forum Hospitalviertel e.V., Ev. Kirche in der City,  
Evang. Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart. KosTenbeITrag entfällt. 
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Lindenmuseum Stuttgart – Staatliches Museum für Völkerkunde

Wikipedia: Albert Schweitzer, 1955 (Bundesarchiv)
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literAtur

treffpunkt lyrik
Lyrik im 20. und 21. Jahrhundert. Ein Leseseminar

 u do 09.02.23 + do 09.03.23, 18:00 – 19:30 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 
Weitere Termine werden am ersten Abend vereinbart.

»Was wir von den dichtern wollen, sind die Zeichen, die leuchtenden, 
brennenden, ätzenden, lieblichen Zeichen, die sie aus ihren Träumen 
gewinnen«. (Peter von Matt)

es wird schwerpunktmäßig deutschsprachige Lyrik des 20. und  
21. Jahrhunderts gelesen und besprochen.

MIT Pfarrer i. R. Harald Nehb, Stuttgart.  
KosTenbeITrag: 20,00 € für alle Abende des Semesters.  
anMeldung: Citykirchenbüro, citykirchen-stuttgart@elk-wue.de,  
Tel. 0711 / 2068-317, begrenzte TN-Zahl.

reiHe:  BüHne triFFt KAnzel 

»Heilig Abend« 
Theaterbesuche mit anschließendem Nachgespräch

 u di 07.02.23, 20:00 uhr,  
Altes Schauspielhaus, Kleine Königstraße 9, 70178 Stuttgart 

daniel Kehlmann – ein Stück für zwei Schauspieler und eine uhr

Spannend: das Stück von Bestsellerautor daniel Kehlmann, der seit  
seinen romanen »die Vermessung der Welt« und »Tyll« zu den  
wichtigsten deutschen Schriftstellern der gegenwart zählt. der Polit-
thriller um Liebe und Verrat in Zeiten der Verunsicherung wurde in 
prominenter Besetzung auch schon fürs Fernsehen verfilmt.

In Stuttgart konnte das Stück im herbst 2020 nur wenige Male gespielt 
werden, bevor der zweite Lockdown die Türen des Alten Schauspiel-
hauses auf Monate schloss. nun ist »heilig Abend« endlich einem 
großen Kreis zugänglich.

MIT Pfarrer Eberhard Schwarz und Mitgliedern der Produktion 
KooPeraTIon: Altes Schauspielhaus Stuttgart, Ev. Kirche in der City Stuttgart. 
anMeldung: Citykirchenbüro, citykirchen-stuttgart@elk-wue.de,  
Tel. 0711 / 2068-317. KosTenbeITrag: 20,00 € (Theaterbesuch und Gespräch,  
inkl. Ermäßigung); Karten nach Verfügbarkeit.  

gottesdienste und Spiritualität
» regelmäßige gottesdienst- und gebetszeiten finden Sie auf Seite 21.

KurzVOrtrAG – StilleMeDitAtiOn – GeSPrÄcH 

reihe: Vita contemplativa. 
das Christentum lebt aus einem jahrtausendealten, reichen Schatz 
spiritueller erfahrungen. die reihe Vita Contemplativa lädt ein zu einer 
Begegnung mit bedeutenden Texten, Persönlichkeiten, erfahrungswegen 
geistlichen Lebens aus Vergangenheit und gegenwart. 

orT: Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart.  
MIT Dr. Karlheinz Bartel, Dr. Karin Grau, Siegfried Finkbeiner, Dr. Katrin Köhl, 
Sven Kosnick, Thomas Moser, Dr. Armin Münch, Eberhard Schwarz. 
KosTenbeITrag enTFällT. InFo: www.hospitalkirche-stuttgart.de

Wie lautet der Johannesprolog wirklich?
Versuche zur Übersetzung von »logos« in Joh1,1  
aufgrund heutiger Erkenntnis 

 u di 14.02.23, 18:00 – 19:30 uhr

Wie verändert heutiges Wissen (z. B. vom urknall, von der evolution 
allen Lebens) unser Verständnis vertrauter Texte aus religion und  
Theologie? Wie erschließen sich diese bedeutenden Texte auf der 
grundlage heutiger erkenntnisse neu? 

MIT Dr. Karlheinz Bartel 

Gott 9.0: wohin unsere Gesellschaft spirituell wachsen wird

 u di 21.03.23, 18:00 – 19:30 uhr

das Buch »gott 9.0« von Marion Küstenmacher, Tilmann haberer 
und Werner Tiki Küstenmacher beantwortet grundlegende Fragen 
aller Menschen, die religion und glaube verstehen wollen oder eine 
religiöse heimat suchen. die »Spirale des geistes« ist ein Modell, das 
bio graphisch bedingte gottesvorstellungen mit entwicklungen in der 
Menschheitsgeschichte in Beziehung setzt.

es werden neun unterschiedliche religiöse entwicklungsphasen vor-
gestellt. Sie reichen vom Kinderglauben über den Atheismus bis zur 
Mystik des »gott in uns«. das Thema öffnet die Möglichkeit, die eigene 
glaubensentwicklung nachzuvollziehen und andere religiöse Vor-
stellungen besser zu verstehen.

MIT Sven Kosnick  
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thekla von ikonion  
Von der Paulusschülerin zur großen Lehrerin  
des frühen Christentums

 u di 11.04.23, 18:00 – 19:30 uhr

die apokryphen Thekla-Akten berichten von einer außergewöhnlichen 
Frau, die gegen alle Widerstände Paulus nachfolgte und schließlich 
selbst zur Kirchenlehrerin wurde. Im orthodoxen Christentum wird 
Thekla bis heute als Märtyrerin und Apostelgleiche verehrt. Aus ihrer 
geschichte erfahren wir Faszinierendes über die Anfänge der christ-
lichen religion, bevor diese die Form einer hierarchisch gegliederten, 
römisch geprägten Kirche annahm.

MIT Dr. Katrin Köhl

Paul tillich und das Mystische  
Das »Herz aller Religion«

 u di 25.04.23, 18:00 – 19:30 uhr

Mystisches erleben ist für den Theologen und Philosophen Paul Tillich 
(1886 – 1965) »das herz aller religion«, auch des christlichen glaubens. 
eine Kultur ohne die »dimension der Tiefe« beschreibt er als ober-
flächlich und kraftlos; er will die Menschen wieder mit dem verbinden, 
»was uns unbedingt angeht«. dazu gehört auch die Begegnung mit 
anderen religionen: die interreligiöse erfahrung taucht die eigene  
Tradition in ein neues Licht und weist – so Tillich kurz vor seinem Tod – 
den Weg »in die Tiefe der eigenen religion«. 

MIT Dr. Karin Grau 

tHeMenreiHe

Große texte der Bibel – neu gelesen: Mensch!
es gehört zum Wesen des Menschen, sich Fragen über sich selbst zu 
stellen. Wozu bin ich da? Was soll ich tun? Was ist der Mensch? In der 
europäischen Aufklärung war es beispielhaft Kant, der dieses Fragen 
nach dem Sinn und nach der Bestimmung unseres daseins auf den 
Punkt gebracht hat. Mit seinen Antworten blieb er allerdings vorsichtig 
und wäre es heute wohl noch mehr. niemand weiß in unserer gegen-
wart, in welche richtung sich das Menschsein und das Leben überhaupt 
entwickeln wird. die Fortschrittszuversicht vergangener Jahrhunderte ist 
längst tiefer Skepsis und Sorge gewichen. Weder die Zukunft noch der 
himmel liefern Antworten auf die Frage nach dem Menschsein frei haus. 
Auch in den biblischen überlieferungen liegen Antworten nicht einfach 
auf der hand. Sie begegnen verborgen in geschichten, gleichnissen, 
Metaphern, erzählungen … und in der Aufgabe, uns selbst im Lesen, 
hören, Fragen ins Menschsein auf den Weg zu machen.

orT: Hospitalhof, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart. 
MIT Pfarrer Eberhard Schwarz. KosTenbeITrag enTFällT.

Grenzüberschreitungen: ich – Du – Wir 
»Ihr aber seid der Leib Christi und jeder von euch ein Glied«.  
(1.Korinther 12,12-31)

 u Mi 11.01.23, 18:00 – 19:30 uhr

Der neue Mensch – Wir unvollendeten
»Zieht den neuen Menschen an« (Epheser 4,22-32)

 u Mi 08.02.23, 18:00 – 19:30 uhr

gOTTeSdIenSTe und SPIrITuALITäT 1312 gOTTeSdIenSTe und SPIrITuALITäT

Heilige Thekla, Gemälde von Franz Thöne  
1902 für das Franziskanerkloster Paderborn
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Große texte der Bibel – neu gelesen: Wer bin ich?  
Geschichten von Wandlung, Befreiung, Veränderung und 
Aufbruch
unübersehbar sind Identitätsfragen zurückgekehrt in die gesellschaft-
lichen debatten unserer gegenwart. Wer bin »ich« und wer sind »wir«? 
In den biblischen erzählungen gibt es ein merkwürdiges Spiel mit 
namen und mit Identitäten: Aus Abram wird Abraham, aus Sarai Sara. 
Aus Jakob wird Israel, aus Simon wird Petrus und aus Saulus Paulus. 
namen ändern sich, herkünfte verlieren ihre bestimmende Bedeutung, 
Identitäten sind nicht festgeschrieben. Auf alte Lebenskonzepte folgen 
neue. es scheint, als habe der Mensch ein »Jenseits von sich selbst«.  
Mit der Taufe institutionalisiert das Christentum die Offenheit des  
»wer ich bin«. Was bedeutet diese Offenheit für das Verständnis  
unseres eigenen Ichs? 

eine Begegnung mit biblischen Personen, geschichten und mit der Frage 
nach unserem Standort in der Welt.

orT: Hospitalhof, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart. 
MIT Pfarrer Eberhard Schwarz. KosTenbeITrag enTFällT.

Abram – Abraham, Sarai – Sara 
»Darum sollst du nicht mehr Abram heißen, sondern Abraham soll 
dein Name sein« (Genesis 17)

 u Mi 29.03.23, 18:00 – 19:30 uhr

Simon – Petrus 
»Du bist Petrus, und auf diesen Felsen will ich meine Gemeinde 
bauen« (Matthäus 16,13-20) 

 u Mi 19.04.23, 18:00 – 19:30 uhr

GOtteSDienSt

Heilsamer Gottesdienst  
für Kranke und Gesunde

 u So 12.03.23, 18:00 uhr, Leonhardskirche,  
Leonhardsplatz, 70182 Stuttgart

Zur seelischen und körperlichen  
unterstützung und Stärkung  
der Selbstheilungskräfte.

MIT Pfarrerin Stefanie Fritz,  
Diakonin i. R. Cornelia Götz,  
Pfarrerin Susanne Joos,  
Pfarrer Eberhard Schwarz und Team

MeDitAtiOn 

innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte
 u Mi 11.01. / 08.02. / 15.03. / 19.04.23, 20:30 – 21:15 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

ein meditatives Angebot zum Abschluss des Tages und zum Innehalten 
in der Wochenmitte, um einzutauchen in die ruhe der nacht, um  
abzulegen, zu sammeln und loszulassen. Im herzensgebet, beim  
medi tativen Sitzen und gehen, in Betrachtungen und gesängen sich  
auf das Wesentliche besinnen. In der Stille raume des Aufatmens,  
der gelassenheit und des Kraftschöpfens entdecken.

MIT Regina Frieß, Eberhard Schwarz. eInTrITT FreI.

GOtteSDienSt 

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
 u Fr 03.03.23, 16:00 uhr, Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

MIT dem Weltgebetstags-Team

MeDitAtiOn 

Meditieren mit Meister eckhart
 u Sa 21.01.23, 10:00 – 16:00 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

Meister eckhart gilt als der bedeutendste christliche Mystiker und hat 
wichtige Begriffe wie »gelassenheit« und »Bildung« in die deutsche 
Sprache eingeführt. »Lebemeister« wird er genannt: Mystik heißt für 
ihn, mit allem Lebendigen verbunden zu sein. er gibt wichtige Impulse 
für die Meditation, indem wir aufmerksam für den Augenblick werden, 
mit unserer Seele in Kontakt kommen und dabei eine eigene gottes-
erfahrung machen können.

leITung: Siegfried Finkbeiner, Pfarrer und Meditationslehrer.  
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de. KosTenbeITrag: 30,00 €.Rosette Leonhardskirche, © M. Bräunicke
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Die letzten tage
Vier Passionsmeditationen über Texte  
aus dem Markusevangelium 
Wie konnte es dazu kommen, dass Jesus von nazareth, der galiläische 
Lehrer, erzähler und Wanderprediger, der Menschen geheilt und  
Feindesliebe gepredigt hat, mit der grausamen Strafe der Kreuzigung 
durch die römische Justiz hingerichtet wurde? Kaum ein anderer Prozess 
der Weltgeschichte hat die gedanken und Phantasien der Menschen so 
sehr bewegt wie dieser. die ältesten erzählungen im Markusevangelium 
sind weniger historische Berichte als glaubenstexte, die den Prozess 
und den Tod Jesu im horizont des ersten Teils der Bibel und im horizont 
von Ostern deuten. Was wird uns hier berichtet? Was wissen wir über 
die historischen Zusammenhänge?

orT: Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart.  
MIT Pfarrerin Monika Renninger, Pfarrer Eberhard Schwarz. 
MusIKalIsChe gesTalTung: Michael Sattelberger

Der Beschluss des Hohen rats –  
Die Salbung in Betanien (Markus 14,1ff)

 u Mo 03.04.23, 12:30 – 13:00 uhr 

Das Mahl, der Ölberg, die Gefangennahme (Markus 14,17ff)

 u di 04.04.23, 12:30 – 13:00 uhr  

Das Verhör, die Verleugnung des Petrus (Markus 14,53 ff)

 u Mi 05.04.23, 12:30 – 13:00 uhr  

Pilatus (Markus 15,1ff)

 u do 06.04.23, 12:30 – 13:00 uhr 

Osternachtsfeier
 u Ostersonntag, 09.04.23, 5:30 uhr,  
Stiftskirche, Werastraße 12, 70182 Stuttgart

treFFPunKt: HOSPitAlKircHe

Gewalt – überwinden
Ökumenischer Kreuzweg der Citykirchen am Freitag vor 
Karfreitag. Ein Stationenweg durch die City

 u Fr 31.03.23, 16:00 – 18:00 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

ein Blick in die Zeitung genügt und wir lesen von gewalterfahrungen,  
die Menschen weltweit und auch in unserer Stadt erleiden. ein Blick auf 
das Kreuz und wir kommen ins Fragen: Was kommt uns als Botschaft 
von dem, der dort gelitten hat, entgegen?

der Stationenweg am Freitag vor Karfreitag führt uns an Orte, die von 
geschichten der gewalt und ihrer überwindung erzählen. gemeinsam 
hinschauen, sich informieren, miteinander im gespräch sein und Beten. 

MIT Citydiakonin Doris Beck, Christine Göttler-Kienzle, Diakon Christof Bäßler 
und den Pfarrern Matthias Vosseler, Eberhard Schwarz, Christopher Sturm

Privat
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MeDitAtiOn

Die Sehnsucht nach Segen und licht 
Meditationen im Herzensgebet an Mariä Lichtmess

 u do 02.02.23, 18:00 – 19:30 uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

es ist eine schöne Szene im Lukas-evangelium (Lk 2,22-40): Maria und 
Josef kommen nach jüdischer Tradition nach 40 Tagen mit ihrem Kind  
in den Tempel. dort erkennen zwei Menschen sofort, dass es kein 
gewöhnliches Kind ist. Simeon segnet die kleine Familie und weissagt 
Maria die Zukunft Jesu. Beide, Simeon und hanna bekennen laut, dass 
dieses neugeborene Kind der Christus ist, der den Menschen heilung 
und Licht bringt. 

Zu »Maria Lichtmess« wurden an vielen Orten Lichtprozessionen durch-
geführt und Kerzen für besondere Anlässe geweiht. Menschen brachten 
Kerzen in die Kirche, um sie segnen zu lassen. diese besonderen Kerzen 
sollten göttlichen Segen in die häuser bringen, wo sie meist zum Beten 
in dunklen Morgen- oder Abendstunden oder zur Krankenwache ent-
zündet wurden.

Im Sitzen in der Stille im herzensgebet, durch geistliche Impulse, eine 
Lichtprozession und mit einfachen übungen zur Körperwahrnehmung 
spüren wir dem Segen und seiner heilsamen Wirkung nach.  
Segnen öffnet räume, die lichtvoll, mitfühlend und kostbar sind.

leITung: Regina M. Frieß, Meditationsbegleiterin via cordis. 
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de.  
KosTenbeITrag: 10,00 €. erMässIgung MöglICh.

MeDitAtiOn

»Du bist der Gott, der mich sieht«  
Abendmeditation zur Jahreslosung 2023 

 u do 16.02.23, 18:00 – 19:30 uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

das bewegende Leben der biblischen gestalt hagar, einer ägyptischen 
Sklavin und Mutter von Abrahams erstgeborenen Sohn Ismael, begleitet 
uns an diesem Abend. In 1. Mose 16 versucht Sara, ihrer und Abrahams 
Kinderlosigkeit durch eine Zweitehe hagars mit Abraham abzuhelfen. 
Als hagar schwanger wird, kommt es zum Konflikt der beiden Frauen, 
der zu hagars Flucht in die südliche Wüste führt, wo sie am Brunnen 
Beer-Lahai-roi (»Brunnen des Lebendigen, der mich sieht«) eine  
rettende gottesbegegnung erfährt.

Im Sitzen in der Stille im herzensgebet, durch geistliche Impulse und 
mit einfachen übungen zur Körperwahrnehmung spüren wir hagars 
Lebensgeschichten nach, erleben das elend von Flucht und Vertreibung 
und die anschließende göttliche errettung in der Wüste. 

leITung: Regina M. Frieß, Meditationsbegleiterin via cordis. 
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de.  
KosTenbeITrag: 10,00 €. erMässIgung MöglICh.

Claude Lorrain: Die Verstoßung der Hagar (1668), Wikipedia
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MeDitAtiOn

»im Schatten deiner Flügel« 
Meditationstage in der Passionszeit

 u Fr 03.03.23, 19:00 – 21:00 uhr / Sa 04.03.23, 10:00 – 13:00 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

die Wochen vor Ostern machen uns zu Zeugen der Verlassenheit, 
der Ohnmacht und des Verrats – aber auch zu Beobachtenden eines 
leidenschaftlichen ringens für das Leben, voller Liebe und Vertrauen. 
An zwei Tagen inmitten der Passionszeit spüren wir dem ringen und 
der Verletzlichkeit in dieser besonders eindrücklichen Zeit nach. durch 
Sitzen in der Stille im herzensgebet, geistliche Impulse und einfache 
übungen zur Körperwahrnehmung gehen wir dem göttlichen geheimnis 
der Auferstehung entgegen.

leITung: Regina M. Frieß, Meditationsbegleiterin via cordis;  
Pfarrer Eberhard Schwarz. anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de.  
KosTenbeITrag: 30,00 €. erMässIgung MöglICh.

Evangelische 
Leonhardsgemeinde
Stuttgart
Evangelische 
Leonhardsgemeinde
Stuttgart

regelmäßige Termine  
und Öffnungszeiten
Änderungen vorbehalten

Hospitalkirche  
Hospitalplatz, 70174 Stuttgart 
gottesdienst: So 11:00 Uhr 
Morgengebet: Mo – Fr 7:45 Uhr *  
Mittagsgebet: Mo 12:15 Uhr *  
Mittagsmeditation: Fr 12:30 Uhr * 
* nicht in den Ferien / an Feiertagen 

Stiftskirche  
Stiftstraße 12, 70173 Stuttgart 
gottesdienst: So 10:00 und 11:00 Uhr  
(während der Corona-Pandemie) 
Mittagsgebet: Di bis Sa 12:15 Uhr  
(außer an Feiertagen) 
Öffnungszeiten: Mo – So 10:00 – 16:00 Uhr

leonhardskirche  
Leonhardsplatz 26, 70182 Stuttgart 
gottesdienst: So 10:00 Uhr

©Pixabay
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Januar 2023
Mi 11.01. Film: himmelsstreifen. 7
Mi 11.01. große Texte der Bibel – neu gelesen: Mensch!   
 Grenzüberschreitungen: Ich – Du – Wir 13
Mi 11.01. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte 15
di 17.01. Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
 Marc-Oliver Hendriks 5
Mi 18.01. ethik-Café im hospitalviertel: Wohin mit der Solidarität?  
 Die Probleme mit einer menschlichen Kompetenz 9
do 19.01. Kirchenführung hospitalkirche  3
do 19.01. Kunstgespräch: Satire, Spott – Blasphemie?  
 Was darf die Kunst?  6
Sa 21.01. Meditieren mit Meister eckhart 15
Mo 23.01. Quartiersführungen – Schwab, Mörike, dannecker,  
 Baumeister und die anderen 4

Februar 2023
Mi 01.02. Film: himmelsstreifen. 7
do 02.02. die Sehnsucht nach Segen und Licht: 
 Meditationen im Herzensgebet an Mariä Lichtmess 18
di 07.02. reihe: Bühne trifft Kanzel 
 »Heilig Abend«. Theaterbesuch mit Nachgespräch 10
Mi 08.02. große Texte der Bibel – neu gelesen: Mensch!   
 Der neue Mensch – Wir Unvollendeten 13
Mi 08.02. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte 15
do 09.02. Treffpunkt Lyrik 10
di 14.02. Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
 Gitte Zschoch 5
di 14.02. Vita Contemplativa:  
 Wie lautet der Johannesprolog wirklich? 11
do 16.02. Kirchenführung hospitalkirche  3
do 16.02. »du bist der gott, der mich sieht«: 
 Abendmeditation zur Jahreslosung 2023  19
Mi 22.02. ethik-Café im hospitalviertel:  
 Albert Schweitzer – Ehrfurcht vor dem Leben  9
Mo 23.02. Quartiersführungen –  
 das hospitalviertel: geschichte und geschichten  4

März 2023
Mi 01.03. Film: himmelsstreifen. 7
do 02.03. Architekturführung durch hospitalkirche und hospitalhof 3
Fr 03.03. gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 15
Fr 03.03. »Im Schatten deiner Flügel«:  
 Meditationstage in der Passionszeit 20

Sa 04.03. »Im Schatten deiner Flügel«:  
 Meditationstage in der Passionszeit 20
Mi 08.03. ethik-Café im hospitalviertel:  
 Hannah Arendt – Denken, Wollen, Urteilen  9
Mi 09.03. Treffpunkt Lyrik 10
So 12.03. heilsamer gottesdienst für Kranke und gesunde 14
di 14.03. Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
 Timo Steinhauer 5
Mi 15.03. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte 15
Mi 15.03. Inspirationen für ein Miteinander der religionen und  
 Kulturen: soziale, religiöse und gesellschaftliche Diversität 8
di 21.03. Vita Contemplativa: Gott 9.0: wohin unsere Gesellschaft  
 spirituell wachsen wird 11
Mi 22.03. Inspirationen für ein Miteinander der religionen und  
 Kulturen: : Körper – Spiritualität – religiöse Lebenspraxis 8
do 23.03. Kirchenführung hospitalkirche  3
Mi 29.03. große Texte der Bibel – neu gelesen: Wer bin ich?   
 Abram – Abraham, Sarai – Sara 14
Fr 31.03. gewalt überwinden:  
 Kreuzweg der Citykirchen am Freitag vor Karfreitag 17

April 2023
Mo 03.04. die letzten Tage – Passionsmeditation:  
 Der Beschluss des Hohen Rats – Die Salbung in Betanien  16
di 04.04. die letzten Tage – Passionsmeditation:  
 Das Mahl, der Ölberg, die Gefangennahme   16
Mi 05.04. die letzten Tage – Passionsmeditation:  
 Das Verhör, die Verleugnung des Petrus  16
do 06.04. die letzten Tage – Passionsmeditation:  
 Pilatus  16
So 09.04. Osternachtsfeier  16
di 11.04. Vita Contemplativa:  
 Thekla von Ikonion   12
Mi 12.04. ethik-Café im hospitalviertel:  
 Hans Jonas – Das Prinzip Verantwortung  9
di 18.04. Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
 Dr. Michael Blume 5
Mi 19.04. große Texte der Bibel – neu gelesen: Wer bin ich?   
 Simon – Petrus 14
Mi 19.04. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte 15
do 20.04. Kirchenführung hospitalkirche  3
di 25.04. Vita Contemplativa:  
 Paul Tillich und das Mystische   12
do 27.04. Architekturführung durch hospitalkirche und hospitalhof 3



Kontakt
citykirchen-Büro www.citykirchen-stuttgart.de  
Petra Stroh-Mayer, petra.stroh-mayer@elk-wue.de 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart, Tel. 0711 / 20 68-317, Fax: -327 
Di – Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mi 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Stiftskirche www.stiftskirche.de 
Pfarrer Matthias Vosseler, Tel. 0711 / 24 08 93 
Werastraße 12, 70182 Stuttgart

leonhardskirche www.leonhardskirche.de 
Pfarrer eberhard Schwarz  
Pfarramt: Ulrike Glatzel, Tel. 0711 / 640 80 19, Fax 620 74 06 
Christophstraße 34, 70180 Stuttgart

Hospitalkirche www.hospitalkirche-stuttgart.de 
Pfarrer eberhard Schwarz, Tel. 0711 / 20 68-195 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

diakonin für Cityarbeit  
doris Beck, doris.beck@elkw.de, Tel. 0711 / 20 70 96 62

diakonische Beratungsstelle KOMPASS 
Hospitalstraße 15, 70174 Stuttgart, Tel. 0711 / 997 88 74 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10:30 – 18:00 Uhr, Fr 10:30 – 16:00 Uhr

Bankverbindung: evang. Kirchenpflege Stuttgart 
IBAN: DE61 6005 0101 0002 1056 04, BIC: SOLADEST600 
Stichwort: Citykirchen

Weitere Informationen und Veranstaltungen finden Sie auf den  
Homepages. Gerne senden wir Ihnen den Citykirchenflyer auch  
regelmäßig digital zu. Schicken Sie dazu einfach eine E-Mail mit dem 
Betreff »Anmeldung Newsletter« an citykirchen-stuttgart@elk-wue.de

Titelfoto: Taufstein Hospitalkirche, Privat

Eberhard Schwarz Doris BeckMatthias Vosseler


